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Doreen Schmidtchen

Vorstandstelegramm

Im Rahmen der finanziellen Möglichkeiten hat
sich der Vorstand dazu entschlossen, die IT-Infra-
struktur des Vereins auf einen zeitgemäßen Stand
zu bringen.

Die Vorbereitungen für das Jubiläum 2016 laufen
auf Hochtouren! Nachdem der allgemeine Ablauf
und die einzelnen Veranstaltungen feststehen,

geht es nun in die Feinabstimmung. Für die zahl -
reichen Veranstaltungen in der Saison 2016 freuen
wir uns über jegliche Unterstützung. Wer sich
vorstellen kann, auf und neben der Strecke das Ju-
biläum zu einem Erfolg werden zu lassen, kann
sich unter jubiläum@museumseisenbahn.de mel -
den und Informationen erhalten, welche Veran -
staltungen noch helfende Hände benötigen. Wir
freu en uns über jeden engagierten Helfer!

Insgesamt gesehen wird für die Saison 2015 (bis
zu diesem Moment) ein leichter Anstieg der Fahr-
gastzahlen im Vergleich zum Vorjahr verzeichnet.
Als ein Höhepunkt der Saison kann das erste Wo-
chenende im August „Die Tage des Eisenbahn-
freundes“ benannt werden. Bei strahlendem Wet -
ter fanden zahlreiche Besucher, auch aus dem eu-
ropäischen Ausland, ihren Weg zur Museums-Ei-
senbahn. So war eine Reisegruppe aus England
zu Gast in Bruchhausen-Vilsen. 

In Zusammenarbeit mit dem DEV hat der Verein
Kleinbahn Leeste e. V. (Pingelheini) am 11. 7.
einen Triebwagensonderzug mit unseren Fahrzeu-
gen nach Bad Zwischenahn sowie am 15. 8. zur
Sail nach Bremerhaven organisiert, der von den
Fahrgästen sehr gut angenommen worden ist. Am
12. 12. ist ein weiterer gemeinsamer Sonderzug
nach Oldenburg geplant. Darüber hinaus hat der
DEV mit seinen Normalspurtriebwagen in Zu-
sammenarbeit mit dem Verein Verdener Eisen-
bahnfreunde e. V. an einigen Tagen in dieser
Saison den Museumsbahnbetrieb auf der Strecke
Verden – Stemmen der Verden-Walsroder Eisen-
bahn durchgeführt.

Fahrplan 2016: Ab 2016 wird der erste Dampfzug
am Sonnabend wieder um 14 Uhr abfahren. Diese
Änderung wird aufgrund des betrieblichen Ab-
laufs vorgenommen.  

Das neue Fahrplanheft wird wie auch im letzten
Jahr pünktlich zu den Nikolausfahrten vorliegen
und im Zeichen des Jubiläums stehen. Zahlreiche
Sonderveranstaltungen ergänzen den normalen
Fahrplan und sorgen für ein abwechslungsreiches
Programm, bei dem für jeden Geschmack etwas
dabei sein wird. 

Zur Saison 2016 wird der DEV die Fahrpreise
leicht erhöhen. Grund hierfür sind die steigenden
Betriebskosten.

Auch in diesem Jahr finden wieder die Nikolaus-
fahrten an allen vier Adventswochenenden statt.
Neben Kakao und Glühwein für die Fahrgäste
wird auch der Nikolaus wieder zusteigen und den
Kindern eine Überraschung übergeben. Am Sonn-
tag den 13. Dezember verkehren anlässlich des
Weihnachtsmarktes in Asendorf zusätzliche Züge.
Traditionell werden wir auch in diesem Jahr wie-
der mit unserem Normalspurtriebwagen am 5. 12.
zum Weihnachtsmarkt nach Bremen fahren und
die Bremer zu einem Ausflug mit dem Nikolaus-
dampfzug nach Bruchhausen-Vilsen bringen.

Der Vorstand möchte allen Aktiven für ihre gelei-
stete Arbeit und Unterstützung im Jahr 2015 dan-
ken sowie allen ein schönes Weihnachtsfest und
einen guten Rutsch ins Jahr 2016 wünschen!
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Modellbahnen Uwe Hesse

Sie erleben die faszinierende

Eisenbahnwelt bei der 

Museums-Eisenbahn Bruchhausen-Vilsen

und in klein für daheim bei:

Modellbahnen Uwe Hesse

Inh. Martina Hesse

Landwehr 29  . 22087 Hamburg

Telefon 040 / 25 52 60

Telefax 040 / 250 42 61

Öffnungszeiten: Di – Fr. 9 – 13 Uhr  und 15 – 18 Uhr, Sa. 9 – 13 Uhr

Die vor 48 Jahren erschienene neunte Ausgabe des „DKV-Kuriers“ ließ
die Vereinsmitglieder an den wesentlichen Neuerungen und Veränderun-
gen teilhaben, um für die Mitgliedschaft und das Mitgestalten in Bruch-

hausen-Vilsen zu werben - von den Themen her eher ein „Vorstands-
Telegramm“. Am 18. 1. 1968 erschien die zehnte Ausgabe.

Mit „Nr 11“ wurde im März 1968 die nun „DEV-Kurier“ 
heißende  Mitglieder-Information eine im Offsetdruck hergestellte 

und illustrierte Zeitschrift, anfangs zwar mit nur 12 Seiten Umfang 
aber schon damals als Museums-Perdiodikum angelegt.
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Uwe Franz

Werkstatt-Telegramm

Die Sommermonate haben die Aktivitäten in der
Werkstatt auf ein Mindestmaß reduziert, denn alle
verfügbaren Kräfte wurden im Fahrdienst benö-
tigt. Trotzdem wurden im Berichtszeitraum zahl-
reiche Arbeiten zum Erhalt und Fortbestand un se-
rer Eisenbahn durchgeführt, die summarisch vor-
gestellt seien.

Dampflok HERMANN

Die Hauptuntersuchung macht weiterhin gute
Fortschritte, es wird intensiv an der Lok gearbei-
tet. Einige Rohrleitungen und Armaturen wurden
montiert, müssen aber vor der Endmontage und
zur farblichen Behandlung teilweise nochmals de-
montiert werden. Der untere Teil der Führerhaus-
rückwand wurde auf der Innenseite grundlegend
aufgearbeitet und hat seinen angestammten Platz
wieder eingenommen. Die Außenseite der Füh-
rerhausrückwand wird mit der Neulackierung der
Lok einen neuen Anstrich erhalten. Auf der
Rauchkammer wurden zwei Nietreihen eingezo-
gen und der Schornstein samt Läutewerk mon-
tiert. Bei der Montage der Abdampfleitungen von
den Zylindern zum Schornstein ist leider das „Ho-
senrohr“ bzw. das Blasrohr beschädigt worden, so
dass es erneuert werden muss. Gegenwärtig wird
die Kesselverkleidung neu angefertigt und mon-
tiert. Dies ist eine sehr mühselige Arbeit, denn
jedes Blechteil und jedes Teil der Unterkonstruk-
tion muss häufig angepasst werden, bevor alles
perfekt sitzt. Abschließend sei auf unsere Spen-

denaktion für Lok HERMANN hingewiesen, denn
es sind noch erhebliche Aufwendungen und viele
Arbeitsstunden nötig! 

Dampflok FRANZBURG

Die Lok war an einigen Betriebstagen zur vollsten
Zufriedenheit von Personal und Fahrgästen im
Einsatz. Die meisten Kilometer dürfte sie aber auf
einem Tieflader verzurrt auf der Autobahn zu-
rückgelegt haben. Aufgrund ihrer kompakten Ab-
messungen und geringen Gewichts ist sie
besonders geeignet, extern für unser Museum und
den Luftkurort Bruchhausen-Vilsen zu werben.
So war FRANZBURG in Bremen, Oldenburg, Ham-
burg und Altenbeken zu sehen und zum Redakti-
onsschluss auf der Selfkantbahn so wie auf der
Märkischen Museumsbahn im Einsatz.

Mallet-Dampflok 7s

Im kleinen Umfang gehen auch die Arbeiten zur
Hauptuntersuchung an der Mallet-Lok weiter. Die
Radsätze befinden sich weiterhin in einem Fach-
betrieb zur Bearbeitung. Vor kurzem wurden die
weitgehend fertiggestellten Hochdruck-Dampfzy-
linder am hinteren Rahmenteil provisorisch mon-
tiert. Für die endgültige Befestigung der Zylinder
müssen die diversen Schraubenbohrungen aufge-
rieben werden für den Einbau der noch zu be-
schaffenden Passchrauben. Nun können wir die
Achsstichmaße der hinteren Radsätze festlegen.

Triebwagen T 44

Aus personellen Gründen wird die Hauptuntersu-
chung derzeit nur sehr langsam weitergeführt.

Personenwagen 2

Rechtzeitig für die Tage des Eisenbahnfreundes
zu Anfang August waren die ausgebauten und in
einem Fachbetrieb neu profilierten Radsätze wie-
der eingebaut und die Flachstellen der Nikolaus-
fahrten 2014 beseitigt.

Personenwagen 16

Die hölzerne Unterkonstruktion der einen Hälfte
der Stirnwand am Asendorfer Wagenende ist fer-
tiggestellt, und die zweite Hälfte hat sichtbare
Fortschritte gemacht.

Personenwagen 22

Aufgrund von personellen Engpässen ruhen die
Arbeiten zur Hauptuntersuchung vorübergehend.

Gepäckwagen 51

Aufgrund von personellen Engpässen sind die Ar-
beiten kaum voran geschritten

Diesellokomotive V 241

An unserer Köf III haben VGH-Mitarbeiter die
Hauptuntersuchung abgeschlossen, so dass die
Lok langfristig an die VGH vermietet werden
konnte und als Betriebsreserve in Hoya dient. Aus
Zeitgründen trägt die Lok noch ihren blau/gelben
Anstrich der Mittelweserbahn, mittelfristig ist
aber eine neue Lackierung vorgesehen.

Oben: Lok FRANZBURG bei der Selfkantbahn 
und in Hüinghausen, 27. 9., 3. 10. 2015, 

Fotos: Ulrich Clees, Ludger Kenning
2. Reihe links: Frisch geborgen aus Vaters Keller eine

Bohrerverlängerung, Ralf Hormann, 12. 9. 2015
2. Reihe rechts: Frauke Lehmann, Frank Bechmann

und Mechthild Schröder, 1. 8. 2015
3. Reihe: Eine Eisenbahn ohne Papier und Schreib-
kram ist schlicht unvorstellbar. li: Alexander Anger-
hausen, Frank Muth, vorne Manfred Nordloh, Mitte
Dieter Mattick in der Fka Asendorf, Andreas Schad

31. 7., 2. 8. und 12. 9. 2015
Unten: Alexander Angerhausen als Bremser, Mirko
Fischer als Führer des T 42 und Hartmut Klein als

Bahnsteigaufsicht in Asendorf sowie das vorsichtige
Verladen einer Arzneimittelkiste als Expressgut nach

Asendorf durch Bahnhofsvorsteher Wolf-Jobst Siedler
unterstützt durch Sohn Tobias mit dem Frachtzettel in

Vilsen Ort, 31. 7., 2. 8. und 12. 9. 2015
8 Fotos: Regine Meier 

Termine 2016

   20. – 27. 2.   Frühjahrs-Meeting

 26. 3. – 2. 4.   Oster-Meeting

Jeweils am letzten Sonnabend im Monat treffen sich
ab 8 Uhr die Werkstatt und die Gleisbau rotte und
sind Werk statt-Neuein stei ger besonders willkom-
men.

Alle Angaben ohne Gewähr, Stand: 1. 10. 2015

Als letzter Planzug P 208 kehrten FRANZBURG, Wg 31 und 11 sowie T 42
nach Bru-Vi zurück. Ein weiter Blick über die Vilser Wiesen auf die
stilreine Franzburger Garnitur zum Abschluss eines wunderschönen
Wochenendes. 2. 8. 2015, Foto: Regine Meier
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Die Dampflokomotiven (v.l.n.r.) SPREEWALD, FRANZBURG, HOYA und PLETTENBERG können sich dank der Drehscheibe 
nun abends mit der Rauchkammer voraus sonnen. Bruchhausen-Vilsen, 1. 8. 2015, Foto: Regine Meier

Ein gemischter Zug, gebildet ausschließlich aus Fahrzeugen der Klb. HSA wartet an der Ladestraße im Bahnhof Heiligenberg auf die Kreuzung mit dem Gegenzug. 
Am späten Sonntag-Nachmittag ist die Stimmung bei Heizer Manuel Koch, Zugführerin Frauke Lehmann, Schaffner Mario Bredenkamp 
und Lokführer Robert Angerhausen bestens, so wie das Wetter, 2. 8. 2015, Foto: Regine Meier
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Inszenierungen sind seit Jahrzehnte im Kleinbahn-Museum gang und gäbe. Die VGH-Strecke gehört aber nicht zum Museum, und so ist das Arrangement aus historischen
Eisenbahn- und Straßenfahrzeugen vor schöner Kulisse auch nicht mehr als eine Freude für die fotografierenden Eisenbahnfreunde. Inhalte aus der Kleinbahngeschichte

werden auf diese Weise nicht vermittelt. Triebwagen T 1 rangiert mit Gw 6 in der Ortsdurchfahrt Uenzen, hinten wartet V 36 005. 1. 8. 2015, Foto: Regine Meier

Bücherladen des Deutschen Eisenbahn-Vereins e. V.

im Güterschuppen des Bahnhofs Bruchhausen-Vilsen

An den Fahrtagen der Museums-Eisenbahn bieten wir im Bücherladen eine Riesen-
auswahl an Eisenbahn-Literatur (auch Antiquariat), ausgewählte Modellbahnartikel
(speziell Schmalspur- und Kleinbahnen) und Eisenbahn-Souvenirs und Postkarten an.

Auszug aus unserem aktuellen Angebot :

Kellner-Verlag: Kleinbahndampf in Bruchhausen-Vilsen 14,90 €
Railway Media Group: Der Südast der Waldvierteler Schmalspurbahn 37,00 €
Transpress Verlag: Deutsche Schmalspurbahnen 29,80 €
Modell Lok Hoya, H0m, Weinert-Bausatz 335,00 €
Modell Lok FRANZBURG von LGB 529,95 €
H0e-Modelle von Mintrans (www.minitrans.eu), Brigadelok grün 129,50 €

Auch Versand möglich, Anfragen und Bestellung an: buecherladen@museumseisenbahn.de

Mit einem Kauf im Bücherladen tragen sie zum Erhalt unseres Kleinbahn-Museums bei.


